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DIE LESER UND DER

Zuschriften an den Verlag
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/c/i möchte diese
Gelegenheit ergreifen, um Ihnen
einmal von ganzer Seele zu
danken für das, was der
« Schweizer - Spiegel » für
mich bedeutet hat. Das,
ions ich heute bin, ocr-
danke ich neben meiner
Frau hauptsächlich Ihrer
Zeitschrift. Sie haben es

fertig gebracht, im Laufe
der Jahre einen andern
Menschen aus mir zu
machen, mich aus der
verkrampften Pose eines
Idealisten, die mich als junger
I^ehrer umfing, zu befreien.

Sie haben mich das
gutböse Leben lieben gelernt,
so loie es ist, und mir
gezeigt, dass nicht nur der
Kinoreformer, sondern auch
der Kinobesucher und sogar
der Kinobesitzer ein
anständiger Mensch sein kann,
nicht nur der Abstinent,
sondern auch der, der
manchmal zu tief ins Glas
schaut.

Aus Ihrer Zeitschrift ist
es mir richtig klar geworden,

dass meine Mitmenschen

im Grunde von den
genau gleichen Problemen
geplagt werden, wie ich
selbst, damit haben Sie
mich meine Umwelt erst
eigentlich lieben gelernt.

Mit freundlichsten Grüssen
Ihr E. K., Lehrer.

Z7nter den. vielen
Zeitschriften, welche bei uns
aufliegen, hat gerade der
« Schweizer-Spiegel » durch
seinen tiefen Inhalt wie
Aufmachung einen würdigen

Platz gefunden und ist
zugleich eine Zierde in
unserer modern eingerichteten
Soldatenstube.

Mit soldatischem Gruss

Soldatenstube Allmend.

Da Sie sicher an einem
anerkennenden Wort Ihrer
grossen Arbeit auch Freude
haben, sende ich Ihnen einen
kleinen Ausschnitt aus
einem Briefe eines unserer
Söhne in Cali (Kolumbien,
U. S. A.). Wir senden ihm
immer als Weihnachtsgabo
ein Abonnement Ihrer
Zeitschrift. Wie sehr er es
schätzt, lesen Sie in den
kurzen Zeilen.

Mit vollkommener
Hochachtung
Rosa Leupin,

Ostermundigen b. Bern.

Euer «Schweizer-Spiegel»
kommt regelmässig alle
Monate, und ich habe sehr
grosse Freude daran. Die
Artikel haben doch alle
«Faden» und sind nicht
einfach leeres Stroh. Das ist
wirkliche geistige
Landesverteidigung, besonders bei
Auslandschweizern, die so
stark von allen Seiten be-
einflusst werden.
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